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Sitzung des Umweltausschusses der Stadt Bornheim am Mittwoch, 13.09.2017, 18:00 Uhr, 
im Ratssaal des Rathauses Bornheim, Rathausstraße 2 
 

 X Öffentliche Sitzung  Sitzung Nr. 54/2017 

  Nicht-öffentliche Sitzung  UwA Nr. 3/2018 

 
Anwesende 

Bürgermeister 
Henseler, Wolfgang Bürgermeister  

Vorsitzender 
Kuhn, Arnd Jürgen Dr. Bündnis 90/Grüne-Fraktion  

Mitglieder 
Großmann, Stefan CDU-Fraktion  
Hochgartz, Markus Bündnis 90/Grüne-Fraktion  
Klein, Stefan FDP-Fraktion  
Kretschmer, Gabriele CDU-Fraktion  
Marx, Bernd CDU-Fraktion  
Müller, Heinz UWG/Forum-Fraktion  
Strauff, Bernhard CDU-Fraktion  
Voigt, Philipp SPD-Fraktion  
Wirtz, Adelheid fraktionslos  

stv. Mitglieder 
Koch, Kurt Fraktion-DIE LINKE  
Meiswinkel, Hermann Josef Dr. CDU-Fraktion  
Roitzheim, Frank SPD-Fraktion  

Verwaltungsvertreter 
Hill, Konrad  
Paulus, Wolfgang Dr.  

Schriftführerin 
Mohr, Irmgard  

Nicht anwesend (entschuldigt) 
Helmes, Hildegard CDU-Fraktion  
Lehmann, Michael Fraktion-DIE LINKE  
Roitzheim, Silke SPD-Fraktion  
 
 
 
T a g e s o r d n u n g 
 

TOP Inhalt Vorlage Nr. 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  

3 Einwohnerfragestunde  

4 Entgegennahme der Niederschrift über die Sitzung Nr. 26/2017 vom 
10.05.2017 
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TOP Inhalt Vorlage Nr. 

5 Verleihung des Umweltpreises 2018 566/2017-12 

6 Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 12.06.2017 betr. 
Vorstellung des Umwelt- und Grünflächenamtes 

476/2017-12 

7 Mitteilung betr. Bornheimer Alleen im Alleenkataster NRW 565/2017-12 

8 Mitteilungen betr. Müllbehälter am Rhein 577/2017-12 

9 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorherigen 
Sitzungen 

306/2017-1 

10 Anfragen mündlich  

 
 

Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung) 
 

 
AV Dr. Arnd Jürgen Kuhn eröffnet die Sitzung des Umweltausschusses der Stadt Bornheim, 
stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen worden ist und dass der Umweltausschuss be-
schlussfähig ist. 
 
 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  

 
Frau Mohr ist bereits zur Schriftführerin bestellt. 
 
 

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  

 
Es wurde kein Ausschussmitglied verpflichtet. 
 
 

3 Einwohnerfragestunde  

 
Die Einwohnerfragestunde entfällt, da keine Fragen vorliegen. 
 
 

4 Entgegennahme der Niederschrift über die Sitzung Nr. 26/2017 
vom 10.05.2017 

 

 
Die Niederschrift über die Sitzung Nr. 26/2017 vom 10.05.2017 wurde ohne Änderun-
gen/Ergänzungen entgegen genommen.  
 
 

5 Verleihung des Umweltpreises 2018 566/2017-12 

 
Frage AM Wirtz: 
Sind bei der Sponsorensuche in der Vergangenheit auch schon die Banken angesprochen 
worden? 
Antwort: 
Ja. 
 
Frage AM Klein: 
Plant die Verwaltung eine direkte Ansprache möglicher Bewerber? 
Hält sie eine Aufteilung in die drei Kategorien Kinder und Jugendliche, Gewerbe und Private 
für sinnvoll? 
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Antwort: 
Die direkte Ansprache ist bei Schulen, Kitas, Vereinen und Gewerbe möglich. Private können 
nur über klassische Öffentlichkeitsarbeit (Presse, Amtsblatt, Internet) oder persönliche An-
sprache (auch durch Rats- und Ausschussmitglieder!) erreicht werden. 
Über eine Aufteilung des Preises in Kategorien sollte je nach Bewerbern und verfügbaren 
Mitteln entschieden werden. 
 
Frage AV Dr. Kuhn: 
Wann soll die Ausschreibung des Umweltpreises erfolgen? 
Antwort: 
Voraussetzung ist, dass ausreichend Preisgelder eingeworben wurden. Dies wird hoffentlich 
am Ende des 1. Quartals 2018 der Fall sein. 
 
Anregung AM Frank Roitzheim 
Er schlägt vor, das Sitzungsgeld der heutigen Sitzung für den nächsten Umweltpreis zu 
spenden. 
 
Beschluss: 
Der Umweltausschuss beschließt, die Kandidatensuche für die nächste Umweltpreisverlei-
hung auf keine Zielgruppe zu beschränken und beauftragt die Verwaltung, Sponsoren für die 
Finanzierung des Preisgeldes zu suchen. 
 
- Einstimmig -  
 
 

6 Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 12.06.2017 betr. 
Vorstellung des Umwelt- und Grünflächenamtes 

476/2017-12 

 
Der Bürgermeister und Herr Dr. Paulus erläutern in der Sitzung die Aufgaben des Umwelt- 
und Grünflächenamtes ausführlicher. Eine Übersicht darüber wird der Niederschrift beige-
fügt. 
 
Frage AM Hochgartz: 
Wie sind die Zuständigkeiten zwischen Jugendhilfeausschuss und Umweltausschuss in Be-
zug auf Spielplätze aufgeteilt? An welchen Ausschuss wären z.B. Fragen zum Alter der 
Spielgeräte zu richten? 
Antwort: 
Bezüglich der Spielplätze gibt es eine vielfältige Zusammenarbeit mehrerer Bereiche von Rat 
und Verwaltung. Der Jugendhilfeausschuss und das Jugendamt sind für Planungen und Pri-
oritätensetzungen zuständig, der Umweltausschuss, Amt 12 und der SBB für Bau und Un-
terhaltung. Fragen dazu können in beiden Ausschüssen beantwortet werden. 
 
Beschluss: 
Der Umweltausschuss nimmt Kenntnis von den Ausführungen der Verwaltung. 
 
- Einstimmig -  
 
 

7 Mitteilung betr. Bornheimer Alleen im Alleenkataster NRW 565/2017-12 

 
Frage AV Dr. Kuhn:  
Welches sind die Kriterien des LANUV für Alleen? 
Antwort: 
Beidseitige Baumreihen, Mindestlänge 100 m,  meist eine Baumart, in etwa gleichem Alter 
und Abstand voneinander. 
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Frage AM Marx: 
Hat die Stadt Bornheim schon Fördergelder aus dem Alleenprogramm in Anspruch genom-
men? 
Antwort: 
Das Förderprogramm sieht eine Bagatellgrenze von 12.500 € Zuwendung vor, der bei einem 
Fördersatz von 80 % einem Gesamtbetrag der zu fördernden Maßnahme von über 15.000 € 
entspricht. Mit den Maßnahmen an städtischen Alleen in Bornheim wurden diese Grenzen 
bisher nicht überschritten.  
 
 

8 Mitteilungen betr. Müllbehälter am Rhein 577/2017-12 

 
Frage AM Marx: 
Wann wird der Ordnungsaußendienst seine Arbeit aufnehmen? 
Antwort: 
Details dazu sind im Hauptausschuss am 05.09.2017 dargelegt worden. In Kürze: Die Per-
sonalauswahl ist abgeschlossen, die Einstellungstermine hängen von individuellen Umstän-
den ab. Danach ist zunächst eine Schulungsphase erforderlich, so dass mit dem regulären 
Einsatz ab Anfang 2018 gerechnet wird. 
 
Frage AM Klein: 
Auf die Gefahren des Badens im Rhein weisen Schilder mit einem langen Text hin. Perso-
nen, die die deutsche Sprache nicht so gut beherrschen, verstehen die Hinweise evtl. nicht. 
Können die Schilder durch solche mit Piktogrammen ersetzt werden? 
Antwort: 
Wird geprüft. 
 
 

9 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen aus vorheri-
gen Sitzungen 

306/2017-1 

 
Erdarbeiten im Roisdorfer Hang 
Mitteilung der Verwaltung: 
Nach Mitteilung der Unteren Naturschutzbehörde finden ab nächster Woche Arbeiten zum 
Rückbau der Erdbewegungen bzw. Umgestaltung nach deren Vorgaben statt. 
 
Naturschutzwacht (bisher: Landschaftswacht) 
Mitteilung der Verwaltung: 
Nach Mitteilung der Unteren Naturschutzbehörde gibt es einen Interessenten für die Tätigkeit 
als „Beauftragter für den Außendienst“ für das Gebiet rund um Sechtem und den Vorge-
birgshang von der L182 bis zur Stadtgrenze Brühl. Somit wird eines von drei „Revieren“ in 
Bornheim hoffentlich in Kürze wieder besetzt. 
 
Radtour Grünes C 
Mitteilung des AV Kuhn: 
Die Radtour hat mit 10 Teilnehmern bei bestem Wetter stattgefunden und war sehr interes-
sant. 
 
 

10 Anfragen mündlich  

 
Frage AM Kretschmer: 
Sie hat eine Veranstaltung des Wissenschaftsladens Bonn zum Projekt „Grün statt grau in 
Gewerbegebieten“ besucht und wurde dadurch auf eine Veranstaltung zu nachhaltigen Ge-
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werbegebieten am 19.10.17 in Recklinghausen aufmerksam. Besteht bei der Stadt Interesse 
an der Teilnahme? 
Antwort: 
Grundsätzlich ja, Fr. Kretschmer wird um Übersendung näherer Informationen dazu gebeten. 
Allerdings gibt es so viele interessante Fortbildungsangebote, dass nicht alle besucht werden 
können.  
 
Frage AM Marx: 
Bezüglich einer eventuellen Erweiterung des Naturschutzgebiets „An der Roisdorfer Hufe-
bahn“ hatte der Rhein-Sieg-Kreis vorgeschlagen, die potentielle Erweiterungsfläche bei den 
Untersuchungen zum Landschaftsplan Alfter mituntersuchen zu lassen. Bei einer Nachfrage 
beim Kreis schien davon aber nichts bekannt zu sein. Er bittet um schriftliche Mitteilung zum 
Sachstand in der nächsten Sitzung des Umweltausschusses. 
Antwort: 
Im April 2017 hat der Kreis die Aufstellung des Landschaftsplans Alfter beschlossen. Der 
Auftrag zur Biotopkartierung sollte zunächst auch die potentielle Erweiterungsfläche in Born-
heim mit umfassen. Ob der Auftrag für die Untersuchung des Bornheimer Bereichs inzwi-
schen erteilt wurde, ist nicht bekannt. Im Vorfeld hatte der Kreis angefragt, ob die Stadt be-
reit wäre, die Mehrkosten zu tragen, was diese jedoch abgelehnt hat, da es sich eindeutig 
um eine Aufgabe in der Zuständigkeit des Kreises handelt. Die Verwaltung wird hierzu nach-
fragen und die erbetene Mitteilung für den nächsten Umweltausschuss erstellen.  
 
Frage AM Marx: 
Laut Presse hat der NABU Bonn Nisthilfen für Turmfalken in Obstplantagen aufgestellt. Kann 
dieses Projekt im Umweltausschuss vorgestellt werden? 
Antwort von AV Dr. Kuhn: 
Auf der Tagesordnung der nächsten Sitzung des Umweltausschusses steht ohnehin die er-
neute Vorstellung der Naturschutzverbände. Bei dieser Gelegenheit wird der NABU sicher-
lich auch  dieses Projekt vorstellen. 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 19:55 Uhr 
 
gez. Dr. Arnd Jürgen Kuhn  gez. Irmgard Mohr 
Vorsitz  Schriftführung 
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